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Agenda

• Übersicht Verkehrsunternehmen und Buchungsportale
• Definition Persona, die verreist
• Top-Tipps
• Beispielbuchungen Italien, Deutschland, Österreich

(Vorschläge durch Webinar-Teilnehmer:innen)
• Die einzelnen Buchungsseiten der Anbieter
• Weitere Tipps





Es gibt leider nicht „DIE“ billigste Buchungswebseite



Ich bin 35 Jahre alt, 
Landesbeamter und 

habe weder eine ÖBB-
Vorteilscard noch eine 

Bahncard. Ich habe mich 
aber auf den Webseiten 

von Trenitalia, Italotreno, 
ÖBB und Deutsche Bahn 

registriert.
Zwischen Mitternacht 

und 6 Uhr früh reise ich 
generell nie. Aber ich 

nehme mehrere 
Umstiege in Kauf. 



Top-Tipps:
1. Buchen Sie ca. zwei bis sechs Wochen 

vor Reiseantritt und verschaffen Sie sich 
einen Überblick bei Trainline 

2. Innerhalb der Provinz: verwenden Sie den 
Südtirol Pass for Business (zurzeit noch 
nicht für Schulen erhältlich)

3. Für Landesbedienstete: buchen Sie 
kurzfristige Reisen in Italien bei Italotreno 

4. Nach Deutschland ist es oft wesentlich 
billiger, wenn Sie ab dem Brenner buchen

5. Nutzen Sie bei Trenitalia für Buchungen 
die italienische Version der Webseite



1. Buchen Sie zwei bis sechs Wochen vor 
Reiseantritt und verschaffen Sie sich einen  
Überblick bei Trainline 

In Einzelfällen gibt es schon 3 Monate oder 
kurz vor Reiseantritt sehr günstige Preise. 
Eine gute Übersicht bietet hier das Portal 
https://www.thetrainline.com/de. Das 
ähnliche Portal https://de.omio.com/ kann in 
der Regel preislich nicht mithalten.

https://www.thetrainline.com/de
https://de.omio.com/


2. Innerhalb der Provinz: verwenden Sie den 
Südtirol Pass for Business oder Ihren 
privaten kostenlosen Südtirol Pass (für 
Landesbedienstete). 
Die Abteilungen der Südtiroler 
Landesverwaltung bekommen auf Anfrage 
vom Mobilitätsressort Südtirol-Pässe zur 
Verfügung gestellt, die ihre Mitarbeiter:innen 
für Dienstgänge und Außendienste in 
Südtirol nutzen können (auch bis nach 
Innsbruck, Trient und Lienz). Eine 
Abrechnung der Außendienstspesen ist 
somit nicht mehr notwendig. Mehr Informationen 

https://provbz.sharepoint.com/sites/myNET-projects/SitePages/SP4B---S%C3%BCdtirol-Pass-for-Business.aspx


3. Kurzfristige Reisen in Italien bei Italotreno 
buchen (für Landesbedienstete)

Landesbedienstete haben seit 2023 die 
Möglichkeit, bei Italotreno vergünstigte 
Tickets direkt am Schalter “Reisezentrum 
Deutsche Bahn” am Zugbahnhof Bozen zu 
erwerben. Es gibt 40 % Ermäßigung auf den 
Tarif „Flex“ (Kategorie „Prima“), auch für 
private Fahrten mit Begleitpersonen. Ein 
Vorzeigen der Stempelkarte bzw. 
Arbeitsbestätigung der Schulddirektion und 
Bezahlung mit Kredit- oder Debitkarte sind 
Voraussetzung dafür. mehr Informationen

https://provbz.sharepoint.com/sites/myNET-ideas/SitePages/Erm%C3%A4%C3%9Figte-Italo-Zugtickets-f%C3%BCr-Landesbedienstete---Sconti-su-biglietti-ferroviari-Italo-per-dipendenti-prov.aspx


4. Nach Deutschland ist es oft wesentlich 
billiger, wenn Sie ab dem Brenner buchen

Speziell in den süddeutschen Raum. Nach 
Baden-Württemberg z.B. fährt man außerdem 
sehr oft über Feldkirch billiger als über 
München.
 



Jetzt aber fix: 
Schreiben Sie bitte in den Chat eine Strecke in Italien, nach 
Deutschland oder Österreich, die Sie interessiert. Mit Datum.
Startpunkt: ein Ort in Südtirol. 
Beispiele: Brixen – Rom, Bozen – Wien, Meran – Hamburg.
Pro Land nehmen wir dann eine Beispielbuchung vor.



5. Nutzen Sie bei Trenitalia für Buchungen 
die italienische Version der Webseite 

Abgesehen von der besseren Übersicht 
findet man ungefähr alle 3 Wochen
für ca. 4 Tage einen Extra-Skonto von 
20 manchmal auch 30 % auf die günstigsten 
Tarife „Super Economy“ und „Frecciadays“. 
Diese Skonti sind in der deutschen Version 
der Webseite und auch in der Smartphone-
App nicht abrufbar.
 



www.trenitalia.com

Auf der italienischen Version der Webseite finden Sie hier alle 3 Wochen für ca. 4 Tage einen 
Extraskonto von 20 %, manchmal auch 30 % auf die günstigen Tarife „Super Economy“ und 
„Frecciadays“. Für Fahrten in den Daten von – bis [1]. Ende der Promotion [2]. Codice sconto [3]. 
Auf der Smartphone-App sind diese Skonti nicht sichtbar, wohl aber wenn Sie am Smartphone 
die Webseite www.trenitalia.com aufrufen.
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http://www.trenitalia.com/


www.trenitalia.com

• Regionale Tagespässe: Von Trenitalia gibt es 3- und 5-Tagespässe zu 35 € bzw. 59 € 
(„Promo in Tour“). Mit diesen Pässen können Sie in ganz Italien unbeschränkt alle 
Regionalzüge benutzen (außer in Südtirol, der Lombardei, die Strecke Trento-Bassano 
del Grappa und in einigen kleinere Gebieten). Mehr Informationen

• Treueprogramme: Werden Sie Mitglied bei „CartaFRECCIA“ (Freccia) und X-GO 
(Regionali). Faktisch bekommen Sie bei weiteren Reisen 3-5 % Extra-Skonto.

• Sonderangebote durch Sponsoring: Frecciarossa ist Sponsor einiger Sportarten und 
Veranstaltungen. Bei Terminen von Spielen oder Konzerten kommen Sie unter 
Umständen zu sehr billigen Zugtickets, auch ohne das Spiel oder Konzert besuchen zu 
müssen. Zu finden während des Buchungsvorgangs unter „Vedi altre Offerte“ [1].

• Intercity-Züge: Für Strecken, die nicht von der Freccia bedient werden, können Sie auf 
die IC oder ICNotte ausweichen, die auch eine Sitzplatzreservierung
ermöglichen.

1

https://www.trenitalia.com/it/treni_regionali/promo-italia-in-tour.html
https://www.trenitalia.com/it/cartafreccia.html
https://www.trenitalia.com/it/x-go.html
https://www.trenitalia.com/it/x-go.html
https://www.trenitalia.com/it/x-go.html


www.italotreno.com

Auf der italienischen Version der Webseite finden Sie hier ab und zu für ca. 4 Tage 
einen Extraskonto von 20 % bis 40 % auch auf die schon günstigsten Tarife wie 
„eXtra Magic“. Für Fahrten in den Daten von – bis [1]. Ende der Promotion [2]. 
Codice Skonto [3]. Auf der Smartphone-App sind diese Skonti auch abrufbar.
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• Italo bedient ein weniger kapillares Netz wie Trenitalia, stellt aber in Zusammenarbeit 
mit Trenitalia eine einzige Fahrkarte auch für Anschlusszüge aus
(z.B. Bologna – Rimini).

• Die Extra-Skonti sind im Gegensatz zu Trenitalia auch mit der Smartphone-App
aufruf- und buchbar.

• Werden Sie Mitglied bei “Italo Più“.
Faktisch bekommen Sie bei z.B. weiteren Reisen 3 – 5 % Extra-Skonto.

www.italotreno.com

https://www.italotreno.com/it/programma-fedelta-italo-piu


www.bahn.de

1

Beispiel: Brenner – Karlsruhe. In der Regel  fährt der Zug über München. 
Versuchen Sie außerdem, die Preise via Feldkirch zu erkunden. Dazu 
geben Sie Feldkirch bei den Zwischenhalten an [1]. Sollten die 
Umstiegszeiten zu knapp sein, können Sie diese unter [2] verlängern.

2



www.oebb.at

Beispiel: Brenner – Karlsruhe. In der Regel  fährt der Zug über München. 
Versuchen Sie außerdem, die Preise via Feldkirch zu erkunden. Dazu 
geben Sie Feldkirch bei den Zwischenhalten an [1]. Nach Eingabe des 
Zwischenhaltes erscheint ein Feld „Aufenthaltsdauer“, in welchem Sie 
die Umstiegszeiten eingeben können [2].
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Tipps & Tricks 1/3
• Buchen Sie Ende November (Black Friday bei Trenitalia, ähnlich bei Italo). Für bis zu 

4 Monate im Voraus finden Sie dort sehr preiswerte Tickets.
• Oft ist es preisgünstiger, für Hin- und Rückfahrt bei getrennten Anbietern zu buchen, 

z.B. Bozen – Rom oder Bozen – Neapel (Hinfahrt Italo – Rückfahrt Trenitalia). Gilt 
auch für Strecken Brenner – Deutschland (immer vergleichen SBB-ÖBB-DB).

• Hochgeschwindigkeitszüge in Italien sind am Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
und Samstag in der Regel billiger.

• Nutzen Sie viaggiatreno.it um sich einen Überblick über Zugverspätungen und
Streckensperren zu verschaffen (nur Züge von Trenitalia). In Deutschland ist 
bahn.expert zu empfehlen.

• Billigtarife wie Frecciadays von Trenitalia sind an den Automaten in Bahnhöfen in
Untermenüs versteckt. 

• Buchen Sie Nachtzüge in Italien (ICNotte) sehr frühzeitig.
Beispiel: Bologna – Sizilien 102 € Einzelkabine (statt 228 €).

• Es gibt einen Nachtzug Bozen – Rom, der aber nur samstags und sonntags verkehrt.

 

http://www.viaggiatreno.it/
https://bahn.expert/


Tipps & Tricks 2/3
• Für Meraner:innen und Vinschger:innen ist es oft einfacher über Landeck oder über 

den Ofenpass nach Baden-Württemberg zu fahren, z.B. Müstair - Karlsruhe mit SBB
buchen, bis Müstair-Grenze mit dem Südtirol-Pass reisen.

• Senioren und Seniorinnen fahren in Italien ab 60 Jahren, in Deutschland und
Österreich ab 65 Jahren billiger. Achtung: Die preisgünstigen Tickets bleiben aber 
meist die frühzeitig mit den Extra-Skonti gebuchten.

• Bei Trenitalia ist es recht einfach, für Zugverspätungen bzw. –ausfälle Geld
zurückzuerhalten. 

• Mit dem Südtirol-Pass darf ich in Südtirol bzw. nach Trient und Innsbruck nur mit 
Regionalzügen fahren, nicht aber mit Freccia, Intercity, Italo, Railjet und Eurocity.

 



Tipps & Tricks 3/3
• Achten Sie bei Buchungen mit der SBB auf die voreingestellten Ermäßigungen.    

Diese sind für den Normalreisenden nicht anwendbar.
• In der Schweiz gibt es bei den SBB die Spartageskarte. Frühzeitig gebucht fährt man

um CHF 52 im gesamten Schweizer Netz.
• Am 14. Dezember 2025 öffnet in Österreich der neue Koralmtunnel. Dieser sollte 

die Reisezeit von Innichen nach Graz von 6 auf 4 Stunden reduzieren.
• Es kann sein, dass Sie die Strecke Berlin-München statt mit der Deutschen Bahn 

billiger mit der ÖBB als Strecke Berlin-Innsbruck buchen, dann aber trotzdem in 
München aussteigen. 

• Frecce haben einen Barwagen, Italos einen Automatenservice, österreichische 
Railjets einen Bistrowagen und Automatenservice.

• Sommer 2025 im Aufbau: Buchungsportal https://traivelling.com/ für Zugreisen in 
ganz Europa

 

https://traivelling.com/


Man reist ja nicht um 
anzukommen, 
sondern um zu 

reisen.
(Goethe)
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